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Kindertag  

 

Spielplatzübergabe nach erfolgreicher 
Spendenaktion

im
„Kinderpark 

Berga/Elster“
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Kindertag im „Kinderpark Berga/Elster“

Eine besondere Überraschung  zum Kindertag gab es dieses 
Jahr. Ein Geschenk in dieser Größenordnung zum Kindertag 
gab es schon lange nicht mehr in Berga/Elster. Die Beson-
derheit daran ist, dass es den Einwohnern und Firmen der 
Stadt Berga/Elster gemeinsam gelungen ist, diese Aktion so 
erfolgreich zu machen. Begonnen mit einer Anmeldung bei 
der „Fanta Spielplatzinitiative“ durch die Stadt Berga/Elster, 
die eine Gewinnsumme von eintausend Euro einspielte. Das 
tägliche Stimmen sammeln bei dieser Aktion über 30 Tage 
und das anschließende weitere Werben für unseren Spiel-
platz, hat dazu geführt, dass durch großzügige Geld- und 
Sachspenden der unglaubliche Wert von über zehntausend 
Euro in den Spielplatz investiert werden konnten. Am 1. Juni 
zum Kindertag war es dann soweit. Einer offiziellen Übergabe 
des Spielplatzes an die Kinder stand nichts mehr im Weg. 
Eingeladen dazu waren stellvertretend für alle Kinder der 
Kindergarten „Waldspatzen“ sowie die zahlreichen Sponso-
ren, die diese Aktion unterstützten. Nach einigen Worten zur 
Begrüßung aller Kinder und anwesender Sponsoren, konnten 
es die Kinder nicht mehr erwarten. Der Spielplatz wurde kur-
zerhand gestürmt und in Besitz genommen. Die sichtbarsten 
Veränderungen auf dem Spielplatz sind natürlich die beiden 
neuen Spielgeräte, die auf der erweiterten Fallschutzfläche 
stehen. Neben der Befestigung des Mittelweges und dem 
noch zu beschriftenden Eingangsschild wurde auch der Sand-
kasten komplett mit neuem Sand befüllt und die Umrandung 
mit neuen Sitzflächen bestückt. Das Schaukelgerüst wurde 
repariert und auf der bisher bestehenden Fallschutzfläche 
wurde neuer Fallschutzkies aufgebracht. Der Bolzplatz wurde 
komplett begradigt und befestigt, die Seitenflächen aufgefüllt. 
Die Fertigstellung des Bolzplatzes mit dem Aufbringen der 
feinen Deckschicht wird in den nächsten Tagen erfolgen. Ich 
möchte mich im Namen der vielen Kinder und Eltern mit einem 

„herzlichen großen Dankeschön“ 
bei allen bedanken, die sich an dieser Aktion beteiligt haben. 
Ob es beim Voting war, die finanzielle Unterstützung oder die 
eingesetzte Tatkraft bei der Umsetzung. Bedanken möchte 
ich mich auch bei den Mitarbeitern des Bauhofes, die in der 
Umsetzung einiges zu leisten hatten und selbst am Tag der 
Übergabe nochmal alles schick gemacht hatten. Ich kann allen 
bestätigen, die Mühen haben sich gelohnt, denn die Kinder 
nutzten den Spielplatz nicht nur zum Tag der Eröffnung, son-
dern er wird auch weiterhin gut besucht. Der Kinderpark ist 
nun ein kleines Schmuckstück in der Stadt geworden und die 
Einwohner und Firmen können mit Recht auf das Erreichte 
stolz sein. Es zeigt einmal mehr, dass es gemeinsam möglich 
ist, einiges zu erreichen.

Fördermittel für Feuerwehrgerätehaus
Ende letzten Jahres und Anfang diesen Jahres wurden sei-
tens der Stadtverwaltung große Anstrengungen unternom-
men, um nochmals Planungen zu erstellen für den dringend 
benötigten Feuerwehrgerätehausanbau. Dieser ist seit Jah-
ren zwingend notwendig, einerseits aus Platzgründen, aber 
wesentlich schwerwiegender sind Anforderungen an den 
Unfallschutz. Dazu gibt es schon seit Jahren Auflagen durch 
die Unfallkasse, die sich in den baulichen Gegebenheiten 
nicht umsetzen lassen und Auflagen im Sanitär- und Umklei-
debereich. Es ist uns gelungen, neben den Planungen zur 
baulichen Ausführung auch einen Weg der Finanzierung für 
dieses Vorhaben aufzubauen. Die beim Freistaat Thüringen 
beantragten Fördermittel sind uns in Aussicht gestellt und 
es soll am 15.6.2016 eine offizielle Übergabe des Fördermit-
telbescheides geben. Wenn diese Übergabe erfolgt, werden 
wir mit der Umsetzung der Baumaßnahme noch dieses Jahr 
beginnen. Dies wäre ein großer Schritt für die Verbesserung 
der Sicherheit in unserer Stadt im Bereich des Brand- und 
Katastrophenschutzes. Dazu mehr in der nächsten Ausgabe 
der Bergaer Zeitung.

Ferien- und Sommerzeit
Die Zeugnisausgabe steht unmittelbar bevor, für die meisten 
Schüler immer wieder spannend, aber für einige Schüler ist es 
auch das letzte Schulzeugnis und ein völlig neuer Lebensab-
schnitt beginnt mit dem Schritt in die Lehrausbildung. Dafür 
wünsche ich allen viel Erfolg, Durchsetzungskraft und ein 
glückliches Händchen 
bei den nun doch viel-
mehr eigenständigen 
Entscheidungen, die 
bevorstehen.  
Sommerzeit ist natür-
lich auch Urlaubszeit, 
viele zieht es in die 
Ferne, aber auch für 
alle, die in der Hei-
mat bleiben, bietet 
sich ausreichend Ge-
legenheit, sich rund 
um Berga/Elster in 
Wald und Flur sport-
lich zu betun oder 
sich ruhigen Fußes 
auf unseren Wander-
wegen ein schattiges 
Plätzchen zu suchen. 
Sommerpartys stehen 
ebenfalls wieder hoch 
im Kurs.

+ Clodramühlensteg + 
Herstellung der Baustellenüberfahrt über die Weiße 
Elster ist erfolgt, zu beachten ist dabei unbedingt 
die Sperrung des Wasserweges, sowie die Sperrung des 
Wanderweges zwischen Clodramühle und Berga/Elster im 
Bereich der Baustelle    

+ Elster-Rad- und Wanderweg Teilbereichsinstandsetzung +
Baumaßnahme steht kurz vor der Fertigstellung, eben-
falls zu beachten ist die Sperrung des Weges bis zur 
Fertigstellung  

+ Brückenbau an der Plattenstraße +
befindet sich in der Ausschreibungsphase 

+ Lehlebach Wolfersdorf +
Vorplanungsunterlagen bei der zuständigen Förderstelle 
zur Bewilligung eingereicht

+ Kalkgraben Baderberg +
Vorplanung zur Bewilligung bei der Förderstelle ein-
gereicht

+ Obergeißendorf Ortslage +
Vorplanung erneut zur Bewilligung bei der Förderstelle 
eingereicht

+ Reparaturarbeiten Klubhaus +
Befindet sich in der Umsetzung, Fertigstellung geplant 
Ende August 

+ Durchlass Wernsdorf +
Planer wird mit der Vorplanung beauftragt

+ Wirtschaftswegbrücke in Richtung Kleinkundorf +
Vorplanung von der Förderstelle mit Kostenerhöhung 
bewilligt, Vorplanung zur wasserrechtlichen Genehmi-
gung eingereicht

+ Spielplatz Großdraxdorf + 
Reparatur und Instandsetzung befindet sich kurz vor 
Fertigstellung

+++ Veranstaltungs- Termininformation +++
+ 24. Juni Johannisfeier in Großdraxdorf + 9. Juli 
Sommerparty am Klubhaus +++++ Festwoche zur „750 Jahr-
feier der Stadt Berga/Elster“ im September +++++

Ihr Bürgermeister
Steffen Ramsauer

+++ Bergaer Projekt-Ticker +++
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Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Berga/E. (als Eigentümer) verkauft auf dem Wege der 
öffentlichen Ausschreibung mehrere landwirtschaftlich genutzte 
Grundstücke in der Gemarkung Berga. Ein Verkauf der Einzel-
flächen erfolgt nicht. 
Diese Ausschreibung richtet sich vorrangig an Landwirte. Der 
Verkauf an jemanden, der kein Landwirt ist, kann nach den 
näheren Voraussetzungen des Gesetzes über Maßnahmen zur 
Verbesserung der Agrarstruktur und zur Sicherung land- und 
forstwirtschaftlicher Betriebe (Grundstücksverkehrsgesetz – 
GrdstVG) durch das Landwirtschaftsamt versagt oder unter 
Auflagen gestellt werden. 

Die Erwerbsanträge sind bis zum 01. August 2016, 12:00 Uhr 
(Posteingang) an die Stadtverwaltung Berga/E., Am Markt 2, 
07980 Berga/E., im verschlossenen Umschlag mit dem Hinweis 
„Ausschreibung landwirtschaftliche Flächen Gemarkung Berga/
Elster“ einzureichen.

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Stadtrat der Stadt 
Berga/Elster. Die Stadt Berga/E. ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.

Ansprechpartner:	 Herr Winkler
Telefon:		  036623/607-12
E-Mail:		  hauptamt@stadt-berga.de

Folgende Flächen stehen zum Verkauf:
Einzellos „Ausschreibung landwirtschaftliche Flächen 
Gemarkung Berga“

Gemarkung	 Flur	 Flurstück	 Größe in m²	 Nutzungsart

Berga	   4	    550/1	     32.182	 Ackerfläche
Berga	   4	    550/2	       1.155	 Wald

Das Flurstück 550/1 ist mit einem Pachtvertrag unbefristet ge-
bunden. Eine Kündigung ist jeweils 12 Monate vor Ablauf des 
Pachtjahres (31.12.) möglich.

Sollten Dienstbarkeiten eingetragen sein, sind diese vom Käufer 
zu übernehmen.

Baubeginn der Flutschadenbeseitigung – 
Klubhaus der Stadt Berga/E.

Im  Klubhaus Berga konnte mit den notwendigen Maßnahmen 
zur Beseitigung von einsatzbedingten Hochwasserschäden be-
gonnen werden. 
Die Maßnahme unter Betrachtung der denkmalpflegerischen 
Gesichtspunkte umfasst das Instandsetzen der Sanitäranlagen, 
der Außenanlagen (Pflasterflächen) sowie die Maler, -und Par-
kettarbeiten. 
Eine Ersatzbeschaffung für beschädigtes Inventar ist ebenfalls 
Bestandteil.
Pünktlich zu unserer 750-Jahrfeier Berga/Elster werden die In-
standsetzungsarbeiten im und um das Klubhaus Berga/Elster 
beendet sein. Wir bitten bis zu diesem Zeitpunkt um Ihr Ver-
ständnis und hoffen auf die notwendige Akzeptanz für diese 
Einschränkungen bei der Benutzung des Klubhauses und dessen 
Außenanlagen.

Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster findet 
bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schiedsmann 
statt. 
Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf
Schiedsmann der Stadt Berga/Elster

„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2016 findet 
wieder 14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Berga/Elster zu den 
folgenden Terminen/Themen statt. 
	
04.07.2016 / Funkausbildung

18.07.2016 / Gerätesatz Absturzsicherung

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann – Wehrführer der Feuerwehr

Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den 
vergangenen vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Herrn	 Günter Schneider	 zum 85.
Frau	 Gisela Lückert	 zum 80.	
Herrn 	 Klaus Schäfer	 zum 80.
Herrn	 Siegfried Rauschenbach	 zum 80.
Frau	 Irene Silke	 zum 80.
Frau	 Anneliese Wollschläger	 zum 80.
Frau	 Ingrid Edelmann	 zum 75.
Frau	 Brunhilde Moderer	 zum 75.
Herrn 	 Bernd Höselbarth	 zum 70.
Frau	 Veronika Sengewald	 zum 70.
Herrn	 Thomas Nowacki	 zum 70.
Herrn	 Horst Zaubitzer	 zum 70.

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und 
alles Gute.

					   

Monatsspruch für Juli
Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor dir 
vorüberziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir ausrufen. 
Ich gewähre Gnade, wem ich will, und ich schenke Erbarmen, 
wem ich will. (2. Mose 33,19)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, den 03.07.2016
10:00 Uhr	 Berga (Pfr. Martin), Abschluss Kinderbibelwoche

Samstag, den 09.07.2016
10:00 Uhr	 Waltersdorf (Pfr. Platz), Taufe

Sonntag, den 10.07.2016
10:00 Uhr	 Großkundorf (Pfr. Platz)

Amtliche BekanntmachungInformationen aus dem Rathaus

Diese Maßnahme wird gefördert durch 
 

die 
 

Bundesrepublik 

Deutschland 
 

und den 

 

 
 

 

im Rahmen des 

 

 

„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 
infolge des Hochwassers vom 18.Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“$

Diese Maßnahme wird gefördert durch 
 

die 
 

Bundesrepublik 

Deutschland 
 

und den 

 

 
 

 

im Rahmen des 

 

 

„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 
infolge des Hochwassers vom 18.Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“$

Diese Maßnahme wird gefördert durch
die

Bundesrepublik
Deutschland

		  und den

im Rahmen des

„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 
infolge des Hochwassers vom 18.Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten
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Sonntag, den 17.07.2016
09:30 Uhr	 Waltersdorf (Pfr. Martin)
14:00 Uhr	 Wernsdorf (Pfr. Martin)

Sonntag, den 24.07.2016
10:00 Uhr	 Berga (Pfr. Platz), mit Kindergottesdienst und 
	 Abendmahl
14:00 Uhr	 Großkundorf (Pfr. Platz)

Sonntag, den 31.07.2016
10:00 Uhr	 Waltersdorf (Pfr. Platz und Pastor Neels), 
	 Waldgottesdienst

Begegnungen
Kinder und Jugend
Kindertreff, Christenlehre und Konfirmanden 
haben Sommerpause!

Frauen
Frauenfrühstück macht Sommerpause.

Erwachsene
Freitag, jeweils
20:00 Uhr	 Hauskreis im Pfarrhaus Berga 
Montag, den 11.07.
14:00 Uhr	 Gemeinde-/Seniorennachmittag 
	 im Pfarrhaus Berga

Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Donnerstag 09:30 – 10:30 Uhr, Pfr. B. Martin 
Freitag 08:30 – 10:00 Uhr, Pfr. Ch. Platz 
Gern können Sie mit uns auch einen Termin außerhalb der 
Sprechzeiten vereinbaren.
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, Tel. 036623/25532
Mobil Pfr. B. Martin, 01577/9559043
Mobil Pfr. Ch. Platz, 0160/98376749

Kleiderkammer
Mittwoch, 13:00 – 17:00 Uhr	, Puschkinstraße 6 (Alte Schule), 
Frau Seckel

Friedhof: Fragen den Friedhof betreffend (Grabverlängerung, 
Grabgebühren u.a.) können Dienstag von 09:30 – 12:00 Uhr im 
Pfarramt mit Frau Seckel geklärt werden.

Juli 2016 
Gottesdienste/Kindergottesdienste 

Waltersdorf – Berga
Sonntag,	3.7.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche Berga 

Sonntag,	10.7.	  
  9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf
	  (Chr. Eckhardt)  

Sonntag,	17.7.	
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Greiz (P. Neels)
	 und Sommerfest für die ganze Region   
	  
Sonntag,	24.7.	  
  9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf
	 (P. Neels)  

Sonntag, 31.7.	
14.00 Uhr	 Waldgottesdienst in „Kleinamerika“ (P. Neels)

Regelmäßige Wochenveranstaltungen 
und besondere Termine	

Kirchlicher Unterricht	 in Berga
ab 7 – 9 Jahre (KU I)	 Sommerpause

Bibelabende in Berga	 dienstags, 19.00 Uhr: Sommerpause

Posaunenchor	 donnerstags, 18.15 Uhr in Waltersdorf

Gemischter Chor	 donnerstags, 19.30 Uhr in Waltersdorf

Frauen im Gespräch		 Montag, 11. Juli, 18 Uhr: 
			  Sommerabend in Waltersdorf

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf, Tel.: 036623/20724 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de

	
		  Juni 2016
24.06.2016	 Johannisfeier in Großdraxdorf

27.06.2016		  Veranstaltung beim VdK
15.00 Uhr
	        
		  Juli 2016
02.07.2016		  Markt für regionale Köstlichkeiten 
10 – 16 Uhr		  im Kulturhof Zickra

09.07.2016		  Sommerparty am Klubhaus in Berga/Elster
20.00 Uhr
 	

REGIONALE KÖSTLICHKEITEN
Markt für regionale saisonale Lebensmittel

Samstag, 02. Juli 2016, 10 – 16 Uhr
Kulturhof Zickra bei Berga/Elster

Aus der Region – für die Region. 
Zum 2. Markt für regionale Lebensmittel 2016 lernen Sie die Spe-
zialitäten aus unserer Region kennen. Frisches Obst und Gemüse 
der Saison, Brot, Käse, Wurst und Fisch, Pestos, Marmeladen, 
Weine und mehr können Sie am Samstag auf dem Regional-
Markt im Kulturhof Zickra direkt bei den Erzeugern einkaufen. 
Gern geben die Anbieter Auskunft über die Herkunft und der 
Herstellung ihrer Produkte. 
Mit dabei ist auch die „Regiokiste“ von der Erzeuger- und Ver-
brauchergemeinschaft / Gera-Greiz als Info- und Verkaufsstand.
Der Markt für regionale Lebensmittel ist ohne Eintritt!
Das kleine Hofcafé lädt die Marktbesucher zu frisch geröstetem 
Kaffee von der Kaffeerösterei Brandt (Greiz) und hausgebacke-
nem Kuchen, leckerem Bioeis oder auch einem kühlen Bier ein. 

Nähere Informationen unter:
Andreas Wolf, Kulturhof Zickra, Zickra 31, 07980 Berga/Elster
Tel. 036623/21369, Fax  036623/23393, www.kulturhof-zickra.de, 
info@kulturhof-zickra.de

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
 und Ortsteile
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VdK-Veranstaltung
Wir laden alle VdK-Mitglieder und Interessenten ganz herzlich 
zu unserer Veranstaltung am Montag, dem 27.06.2016 ein.

Termin:	 Montag, 27.06.2016

Treffpunkt:	 Räume der AWO Berga,
                      Am Markt 1 (Rathaus Berga)

Zeit:   	 15.00 Uhr

Thema: 	 Hildegard Heilkunde

Referentin:	 Frau Seidel

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der Veranstaltung!

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen
Ortsverband Berga/Elster

 

Mini-EM
„1,2,3 – ein Team!“ Unter diesem Motto machten sich 12 Schüler 
der Staatlichen Grundschule Berga auf den Weg in die Kreisstadt 
nach Greiz. Dort fand am Nachmittag des 19. Mai auf dem Tem-
pelwaldsportplatz die sogenannte „Mini-EM“ statt – ein Fußball-
turnier der ganz besonderen Art. Denn anders als sonst gehen die 
Mannschaften bei diesem Event als Vertreter einer Fußballnation 
– entsprechend der Teilnehmer der diesjährigen Fußballeuropa-
meisterschaft – an den Start. Somit nahmen insgesamt 20 Teams 
aus 16 verschiedenen Grundschulen des Kreises teil. 
Die Schüler der Bergaer Grundschule wurden den Ländern „Uk-
raine“ und „Island“ zugelost. Gespielt wurde im Staffelmodus 
(4 Staffeln à 5 Mannschaften) mit Gruppenphase (4 Spiele) und 
Endrunde. Außerdem wurden sämtliche Platzierungen (zusätz-
lich zu den Finalpartien) ausgespielt. 
Beide Bergaer Teams konnten die Vorrunde erfolgreich überste-
hen und zogen als Zweitplatzierte ins Viertelfinale ein. Nachdem 
für die Ukraine dort Schluss war, konnte sich Island im Spiel 
gegen Italien (Grundschule Greiz Pohlitz) durchsetzen und den 
Halbfinaleinzug perfekt machen. Hier ging es gegen Österreich, 
vertreten durch die Staatliche Grundschule Rückersdorf. Nach 
einem intensiven Duell musste sich Island letztlich mit 0:1 ge-
schlagen geben. Sichtlich enttäuscht, aber erhobenen Hauptes 
verließen die Spieler den Platz. Man verpasste zwar den Einzug 
ins Finale, dennoch kämpfte man im Spiel um Platz 3 um einen 
der begehrten Podestplätze. Doch auch hier hatte Island kein 
Glück. Nach einem langen Turniertag musste man sich – relativ 
deutlich – mit 0:3 gegen die Türkei (Grundschule Friedrich Rei-
man, Zeulenroda) geschlagen geben. Somit stand am Ende für 
Island ein herausragender vierter Platz auf dem Papier. Zeitgleich 
erspielte sich die Ukraine in zwei aufregenden Begegnungen 
einen beachtenswerten 7. Platz. 

Unsere Teilnehmer an der Mini-EM

Die abschließende Siegerehrung rundete dieses sportliche High-
light gebührend ab. Neben der tollen und reibungslosen Organi-

sation durch die Veranstalter konnte die Mini-EM vor allem eines 
zeigen – egal ob jung oder alt, egal woher man kommt: Fußball 
verbindet auf allen Ebenen. 
Mannschaften der Grundschule Berga: Ukraine: Til Seiler – Kevin 
Polster – Lennox Weiße – Alexander Sommer – Philipp Marquardt 
– Konrad Wagner; Island: Connor Lehnhard – Leon Keulig – Ad-
rian Kolbe – Marvin Wykydal – Elias Lange – Joshua Böse

Toni Heinrich (Praktikant)

Theaternachlese 2016
Am 24.5.16 war es wieder soweit. 16 Schüler unserer GS fuhren 
zu den 20. Theatertagen in die Vogtlandhalle nach Greiz und 
zeigten das Stück „Des Kaisers neue Kleider“. Joshua Böse war 
mutig genug, am Ende des Stücks nur mit Unterhose auf der 
Bühne zu stehen und er besetzte die Rolle als Kaiser hervorra-
gend. Die beiden Betrügerinnen (Angelina Kufs, Helene Klotzek) 
schmeichelten dem Kaiser geschickt und überzeugten mit ihrem 
Pantomimenspiel. 
Anke Hartmann (Regisseurin des Weihnachtsmärchens in Greiz) 
lobte unsere Schüler besonders für ihre deutliche und saubere 
Aussprache und sprach allen Rollen ihre Anerkennung aus, mit 
Pokal und Urkunde kamen wir wieder zurück. 
Das Besondere der Theatertage liegt in den sehr unterschiedli-
chen Themen, der sich die Schulen annehmen. So sahen wir auch 
ein Stück in englischer Sprache und das faszinierende Schwarz-
theater und holten uns Anregungen für Neues im kommenden 
Schuljahr. 

Theatergruppe der Grundschule 

Weitere Rollen und ihre Darsteller waren: 
Lennox Weiße, Emil Zeiske (Minister), Janice Hempel, Emma 
Theilig, Stella Oschatz (Frauen), Willy Jedamzik (Vater), Len-
nard Zuckmantel (Sohn),Carolina Voigt (Hofdame), Adrian Kolbe 
(Diener), Florine Dietzsch, Morice Lützkendorf, Conner Lehnhard 
(Hofstaat) und durch das Märchen führte Fiona Körner als Er-
zählerin. 
Bedanken möchte ich mich bei den Theaterfreunden, die uns 
nach Greiz begleiteten und unterstützten.

H. Heinrich (Hort, GS)

Kreisjugendspiele in Bad Köstritz – 
wir waren dabei

Am Mittwoch, dem 25. Mai 2016, ging es für elf Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Berga zu den Kreisjugendspielen der 
Leichtathletik nach Bad Köstritz. Hochmotiviert und ehrgeizig 
zeigten die jungen Sportler/innen in den Disziplinen „Staffellauf“, 
„50-Meterlauf“, „Schlagballweitwurf“, „Hochsprung“, „Weit-
sprung“, „600-Meterlauf“ und „800-Meterlauf“ ihr Können. Und 
dieses konnte sich sehen lassen. Nach intensiven Wettkämpfen 
stand für die Vertretung der Grundschule Berga zwei Goldme-
daillen, vier Silbermedaillen, zwölf Bronzemedaillen (Grundschul-
staffel inbegriffen) sowie weitere gute Platzierungen im Bereich 
4. – 6. Platz zu Buche. 
Für die Gesamtwertung der zehn teilnehmenden Grundschulen 
des Kreises bedeutete dies einen sehr ordentlichen 5. Platz (Ge-
samtsieger wurde die Grundschule Ronneburg). 
Ein großer Dank gilt außerdem den vielen ehrenamtlichen Hel-
fern, ohne die solch sportliche Highlights nicht realisiert werden 
könnten. 

Aus Kindergarten und Schule

Grundschule Berga
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Erfolgreiche Teilnahme an den Kreisjugendspielen 

Vertreter der Grundschule Berga und die Platzierungen: 
Joshua Böse 	 (Gold 50-Meter; Silber 800-Meter; 
	 Bronze Staffellauf; 5. Platz Hochsprung)
Angelina Urban 	 (Gold 50-Meter; Bronze Staffellauf; 
	 4. Platz Weitsprung)
Polly Hänel 	 (Silber Hochsprung; Bronze Staffellauf)
Sally Schmidt 	 (Silber 600-Meter; Bronze Staffellauf; 
	 Bronze Weitwurf, 6. Platz 50-Meter)
Elias Lange 	 (Silber Hochsprung; Bronze Staffellauf)
Selma Pensold 	 (Bronze Weitwurf; 5. Platz Hochsprung)
Philipp Marquardt 	 (Bronze Weitwurf; Bronze Staffellauf; 
	 6. Platz 50-Meter)
Helene Klotzek 	 (Bronze Staffellauf; 4. Platz 800-Meter)
Conner Lehnhard 	 (5. Platz Weitwurf)
Lennox Weiße 	 (5. Platz 50-Meter, Bronze Staffellauf)
Alexander Sommer 	 (Bronze Staffellauf)

Toni Heinrich (Praktikant) 

Erfolgreiche Teilnahme 
an den Waldjugendspielen 2016

Am 26.05.2016 fuhren alle Kinder der vierten Klasse, begleitet 
von Frau Laser und Herrn Heinrich, mit dem Bus nach Greiz, ins 
Waldhaus. Unterwegs stiegen die Viertklässler der Teichdorfer 
Grundschule zu. 
Angekommen im Waldhaus begrüßte uns Herr Barabas. Der 
Mitarbeiter des Forstamtes wurde für diesen Tag unser Begleiter 
und Unterstützer. Er war dafür zuständig, dass wir pünktlich und 
sicher an jeder Station ankamen. Am Sammelpunkt warteten 
alle aufgeregt auf den Start. Wir entdeckten beim Warten an der 
Feuerstelle eine Erdkröte, die sich schnell versteckten musste. 
Nach der Begrüßung aller Mannschaften konnte unserer Stati-
onenlauf beginnen. Schon an der ersten Station erreichten wir 
zwei Zusatzpunkte. Dafür war die sehr gute Vogelkenntnis von 
Lina verantwortlich. 
An den weiteren Stationen ging es um Wissen zum Thema Wald 
und auch um Geschicklichkeitsaufgaben. Mit Eifer und Freude 
wagten sich alle Kinder unserer Klasse an die Stationen heran 
und kämpften ehrgeizig um jeden Punkt. Zwischendurch gab 
es eine Station zum Erholen, dort konnten alle etwas trinken.  
Mit viel Interesse wurde die Station zur Arbeit der Forstwirte 
betrachtet. An der vorletzten Station, angeboten von der Kreisjä-
gerschaft, konnten alle mit ihrem Wissen über Waldtiere punkten.  
Beim Zieleinlauf stärkten sich alle Schüler mit einer Roster oder 
Wiener und einem Getränk. Der Tag verging fast wie im Flug 
und alle lernten noch etwas Neues. 
Bis alle Klassen wieder am Startpunkt angelangt waren, konn-
ten die Hüpfburg oder die anderen Angebote genutzt werden. 
Langsam immer aufgeregter warteten wir dann auf die Aus-
wertungsrunde. Fest drückten wir die Daumen und brachen 
alle in Jubel aus, als das Ergebnis endlich verkündet wurde. 
Mit nur 0,2 Punkten Vorsprung belegten wir den ersten Platz, 
den zweiten Platz belegten die Mohlsdorfer Grundschüler der 
Klasse 4b. Den dritten Platz belegte die Pohlitzer Grundschu-
le. Ein denkbar knappes Ergebnis, denn alle haben ihr Bestes 
gegeben und bewiesen, dass sie sich im Wald gut auskennen. 
Sicher konnte bei einem oder anderem Kind das Interesse an 
der Natur geweckt werden und auch die Klasse wurde durch 
die Erlebnisse noch gestärkt.

Sieger der Waldjugendspiele
Klasse 4 und Frau Laser

Am 1. Juni hieß es für die Schüler
 der Grundschule Berga: Sport frei!

Das Sportfest fand dieses Jahr nicht wie gewohnt auf dem Sport-
platz, sondern in anderen Bereichen des Schulgeländes, wie z.B. 
dem Schulhof, statt. 
Die Kinder konnten an 7 Stationen wie Zielwurf, Lebensalterlauf, 
Schlusssprung usw. ihr sportliches Können unter Beweis stel-
len. Die Sportlehrer Frau Götze, Frau Kuhn und Herr Heinrich 
achteten bei der Auswahl der Stationen nicht nur auf Kraft und 
Ausdauer, sondern auch Geschicklichkeit war gefragt. 

Erwärmung zum Sportfest 

Alle Kinder gaben ihr Bestes im sportlichen Wettkampf. Bei den 
folgenden Mannschaftsspielen Ball über die Schnur und Keulen-
ball zeigten die Schüler Kampfgeist und Teamarbeit. Die besten 
Leistungen wurden anschließend mit einer Urkunde prämiert.

M. Anders 

Exkursion in unsere Kreisstadt
Wir, die Klassen 3a, b, fuhren am Freitag, dem 27. Mai, nach Greiz. 
Nachdem wir im Heimat- und Sachkundeunterricht den Land-
kreis kennengelernt hatten, wollten wir nun die Kreisstadt und 
ihre Umgebung besuchen. 
Ausgerüstet mit Wanderaufträgen starteten wir unseren Rund-
gang im Park, wo die Blumenuhr, seltene Pflanzen und natürlich 
das Sommerpalais besondere Aufmerksamkeit erweckten. 
Schon von Weitem sichtbar war unser nächstes Ziel, das „Wei-
ße Kreuz“. Nach dem steilen Aufstieg war der Ausblick von 
dort oben für alle faszinierend und wir genossen das Picknick. 
Anschließend brachen wir in Richtung „Oberes Schloss“ auf 
und erkundeten danach bedeutende Gebäude und Plätze in der 
Innenstadt. 
Nach einer Stärkung mit Eis oder Döner traten wir die Heimreise 
an. 
Allen Mädchen und Jungen konnte ein großes „Wanderlob“ 
ausgesprochen werden.
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Wandertag Kl. 3a, b S. Pöhler

Ein guter Jahrgang verabschiedet sich!
In diesen Tagen geht wieder ein Schuljahr zu Ende und für unsere 
Viertklässler heißt es Abschied nehmen von der Grundschule 
Berga. 
Vier spannende Jahre gehen zu Ende. Vier Jahre, in denen aus 
unseren Kindergartenkindern kleine Persönlichkeiten geworden 
sind. Das verdanken wir vor allem ihrer Lehrerin, Frau Laser, 
und ihrer Hortnerin, Frau Nowacki. Gemeinsam haben sie viel 
gelernt, nachgedacht, gelacht, tolle Tage im Schullandheim ver-
bracht und und und ... Mit Geduld, Ruhe und der nötigen Portion 
Nerven haben sie unseren Kindern das Wissen vermittelt, auf 
das sie die nächsten Jahre aufbauen werden. Es wurden die 
Hausaufgaben erledigt, mit klärenden Worten so mancher Streit 
geschlichtet, mit tröstenden Worten Bauchweh vertrieben und 
auch so manches Pflaster geklebt.

Wir Eltern möchten Frau Laser und Frau Nowacki herzlich DAN-
KE sagen. Wir wussten unsere Kinder immer in den besten Hän-
den. Wir wünschen Ihnen beiden für Ihre „Neuanfänge“ alles 
Gute, viel Glück und beste Gesundheit.
VIELEN DANK

Herzlichst – Die Eltern der Grundschulklasse 4

PS: Unser Dank gilt natürlich auch dem ganzen Lehrerteam der 
Grundschule und den Erzieherinnen im Hort. 

Politik live erlebt, ein Besuch im Landtag
Am 19.05.2016 waren wir, die Klasse 9 der Regelschule Berga/
Elster, im Landtag in Erfurt. 
Dort erwartete uns der CDU-Abgeordnete Christian Tischner. Er 
nahm sich die Zeit, um unsere Fragen ausführlich zu beantworten 
und er erzählte uns etwas über seine Laufbahn als Politiker und 
sein privates Leben. 
Einige Themen unserer Fragerunde befassten sich mit den Pro-
blemen wie zum Beispiel Klassenfahrten, Gebietsreformen und 

Hochwasserschutz. Wir durften an einer hochspannenden Ple-
narsitzung teilhaben sowie den Alltag eines Politikers erleben. 
Es war ein sehr aufschlussreicher Tag für alle Beteiligten!

	 						     Yvonne Wiesenhütter, Franziska Geschke  

Freunde aus den Partnerstädten 
kommen nach Berga!

Mit großer Freude können wir berichten, dass anlässlich der 
750-Jahr-Feier Bergas auch Gäste aus unseren Partnerstädten

Gauchy (Fr.)
Myto (Cz.)    und
Sobótka (Pl.)

in Berga weilen werden.
Die Städtepartnerschaften gehören seit vielen Jahren zu Berga
und deshalb freuen wir uns auf den Besuch.
Teilnehmen werden sie an allen Veranstaltungen des Festwo-
chenendes und gestalten ebenso ein Bild im Festumzug. 
Wer sich gern bei der Betreuung unserer Gäste beteiligen möch-
te, kann sich gerne bei unserem Verein (Tel. 0172-2434178 oder 
direkt bei P. Kießling, Gartenstraße 8, sowie allen anderen Ver-
einsmitgliedern) melden. Für Unterstützung jeglicher Art wären 
wir dankbar.
Das gilt auch für unsere weitere Arbeit im Verein, denn die 
Freundschaft zu unseren Städtepartnern ist ein schönes Kapitel 
in Bergas Geschichte und Gegenwart. Es kann aber in der Zu-
kunft nur weitergeschrieben werden, wenn es Menschen gibt, 
die sich dafür einsetzen und engagieren.

Freuen wir uns also gemeinsam auf schöne Festtage 
im September!

Petra Kießling
Vorsitzende des Vereins
der europäischen Städtepartnerschaften
Berga/E. e. V.

Regelschule Berga

Vereine und Verbände
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www.fsvberga.com

Sportfest – 
Nachlese

Am 04.06.2016 feierten wir anlässlich 
der 750-Jahrfeier der Stadt Berga unser 
Vereinssportfest. 
Höhepunkte waren Fußballspiele unse-
rer A-und C-Junioren, ein Schnupper-
kurs unserer Abteilung Bogenschießen, 
ein Beach-Volleyball-Turnier und ein 
Freundschaftsspiel der „Alten Herren“ 
des FSV Berga und dem TSV Dietfurt 
aus Bayern, das 3:3 endete. 

Einen schönen Abschluss fand dieser Tag mit einem 
Sportlerball bis in die frühen Morgenstunden.
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SKATSPORT in BERGA
Am Freitag, dem 3. Juni 2016, fand in der 
Gaststätte „Schöne Aussicht“ das 6. Monats-
turnier um die Bergaer Skatmeisterschaft 
statt. 
19 Skatfreundinnen und Skatfreunde nah-
men teil.
Gewinner dieses Skatturniers ist Günter Gei-
nitz aus Wolfersdorf mit 2903 Punkten. Den 
2. Platz belegt Bernd Grimm aus Obergeißendorf mit 2774 Punk-
ten. Dritter wurde Andreas Giegling aus Greiz mit 2610. Punkten.
3 weitere Geldpreise kamen zur Auszahlung.
In der Gesamtwertung führt weiterhin Dietmar Kießling aus-
Triebes mit 16257 Punkten. Den 2. Platz belegt Bernd Grimm 
mit 14138 Punkten. Dritter ist Günter Geinitz mit 13043 Punkten.
Das 7. Monatsturnier um die Bergaer Skatmeisterschaft findet am 
Freitag, dem 1. Juli 2016, ab 18.30 Uhr in der Gastätte „Schöne 
Aussicht“ statt. Dazu werden alle Skatfreundinnen und Skat-
freunde herzlich eingeladen.

Termininformation
Am Sonntag, dem 17. Juli 2016, findet ab 10.00 Uhr in der Gast-
stätte „Schöne Aussicht“ im Rahmen der Veranstaltungen zur 
750-Jahrfeier von Berga das 21. Jahresturnier um den Wander-
pokal der Stadt Berga statt.
Auch dazu werden alle Skatfreundinnen und Skatfreunde herz-
lich eingeladen.

Für die Organisatoren 
Bernd Grimm

Auf dem Weg zur 
750-Jahr-Feier –		  		
	
Sommerparty 
am 09. Juli 2016	

Eine weitere Etappe auf dem 
Weg zu unserer 750-Jahr-Feier 
im September ist die 

Sommer-Party am 09. Juli ab 20.00 Uhr
am Klubhaus Berga.

Musikalisch wird Oli mit seiner Soundland-Disco wieder für Su-
per-Stimmung sorgen und für Getränke und Speisen ist gesorgt. 

Seid einfach dabei und genießt mit uns diesen Sommerabend!

Im Rahmen des Jubiläums unserer Stadt werden wieder unsere
traditionellen Wettbewerbe stattfinden, nämlich 

–	 die Ermittlung des besten Holunderlikörs und
–	 die Krönung der schmackhaftesten selbstgekochten 
	 Marmelade.

Der Holunder blüht und die Früchte reifen – also höchste Zeit, 
diese Köstlichkeiten zu fertigen und für das Fest zu reservieren!

Vormerken sollten Sie sich schon jetzt den 04. September!
Eine Wanderung rund um Berga – mit Besichtigung der dann 
neuen Brücke über die Elster bei der Clodramühle (wenn alles 
planmäßig verläuft) – die Holunderschnapsverkostung und ein 
Skatturnier werden diesen Tag prägen. 

Machen Sie sich auch jetzt schon Gedanken über die 
Dekoration Ihrer Häuser und Grundstücke – der Fantasie 
sind dabei keine Grenzen gesetzt.

Wer uns direkt im Verein unterstützen möchte – gern! 
Wir sind für Ihre Ideen und Aktivitäten offen!

Petra Kießling
Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E.

Was gesagt werden muss!
Kegler sind Sportler, deren Sport meist im Verborgenen statt-
findet. Nichtsdestotrotz kann man die Leistungen, die während 
eines Wettkampfes oder eines Trainings erbracht werden, 
nicht hoch genug einschätzen. 
Das es der Abteilung Kegeln des FSV Berga zwanzig Jahre 
ermöglicht wurde, in der Kegelanlage Wolfersdorf ihren Sport 
zu betreiben, ist aller Ehren wert. 
Die Kegler haben mit ihren Leistungen auch ein positives Bild 
der Stadt Berga und unseres Vereines in die Region getragen.
Umso erstaunlicher ist es, dass die Sportfreunde nun nach 
so langer Zeit der Zusammenarbeit mit ihrem noch Verein so 
entgegentreten. 
Wer war es denn, der über die vielen Jahre den teuren Trai-
nings- und Wettkampfbetrieb ermöglicht hat, alle Mitglieder 
des FSV. Jedes Jahr wurde durch den Vorstand, gestützt auf 
Mitgliedsbeiträge und Sponsorengelder, ein hoher vierstelliger 
Betrag bereitgestellt, um die Wettkampfstätte zu betreiben. 
Oft war es der Vorsitzende persönlich oder die Mitglieder des 
Vorstandes, die Vorschläge unterbreitet haben oder selbst 
Initiative ergriffen haben, um die hohen Kosten einzudämmen, 
damit der Trainings- und Wettkampfbetrieb weitergehen kann. 

Ist das nicht Aufmerksamkeit genug? Scheinbar nicht! 
Hatten die Kegler nicht jeden Monat die Möglichkeit, kosten-
frei ihre Wünsche und Berichte über die Bergaer Zeitung der 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen? Hatten Sie! 
Wurden ihnen nicht auf der Homepage unseres Vereines Platz 
und Raum eingeräumt? – wurde Ihnen! 
Für Zuschauer müssen Sie aber selbst sorgen – glaube ich.
Leider haben es unsere Sportfreunde stets selbst versäumt, 
eigene Vorschläge für einen Ausweg aus dem finanziellen 
Problem zu erreichen.
Dass die Kegler jetzt ihren Sport unter dem Dach des LSV 
Wolfersdorf weiterführen können, freut mich sehr, wünschen 
wir ihnen gemeinsam maximale Erfolge und vielleicht haben 
unsere Kegler jetzt gute Ideen, ihren Sport auch auf wirtschaft-
lich gesunde Füße zu stellen. Dafür von mir ein 

„Gut Holz“

Das musste mal gesagt werden.

Frank Heiroth –FSV Berga

V.i.s.d.P. FSV Berga 
Redaktion Frank Heiroth
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750 Jahrfeier der Stadt Berga/E.
Es sind jetzt noch 10 Wochen Zeit bis zum Be-
ginn der Festwoche zur 750-Jahrfeier der Stadt 
Berga/E., die Vorbereitungen sind in vollem Gang 
und das schöne Wetter ist bestellt.

An dieser Stelle möchte ich mich schon einmal 
bei allen Firmen und Privatpersonen, welche eine 
Spende für dieses Fest übergeben haben, recht 
herzlich bedanken. 

Da wir aber immer noch nicht den gesamten Rahmen der Fi-
nanzierung abgedeckt haben, rufe ich hiermit noch einmal alle 
Bürger unserer Stadt auf − kaufen Sie noch eine Anstecknadel.
Diese liegen noch bis zum 08.07.2016 in den Geschäften unserer 
Stadt aus. Danach sind sie nur zum Sommerfest des Kirmesver-
eins und im Elstercafé erhältlich.

Wer aber denkt, er sollte uns und damit meine ich das Festko-
mitee, noch mit einer etwas höheren Geldsumme unterstützen, 
kann diese auch im Elstercafé abgeben.

Ab Mitte Juli werden dann die Programmhefte für die 750-Jahr-
feier in den Geschäften erhältlich sein. In diesen Heften können 
Sie sich über alles informieren, was mit der Festwoche im Zu-
sammenhang steht.

Bernd Polster
Leiter Festkomitee 750 Jahre Berga/E.

Hallo, ehemalige Greikaner!
 
Auch wir haben die Geschichte unserer Stadt mitgeschrieben.
Ernst Engländer, VEB Novotex, VEB Greika ...

Wir wollen uns zum Festumzug der 750-Jahrfeier am 10. Sep-
tember 2016 mit einbringen.

Wer hat Ideen? Wer macht mit?
Wir treffen uns am Dienstag, dem 5. Juli, um 19.00 Uhr im Café 
Poser zu einem kurzen Gedankenaustausch.
 
Kontakt:	 Arnulf Luci		  036623/21062
	 Karin Schemmel   	 036623/23220

Information des Zweckverbandes TAWEG 
über die Trinkwasserqualität 

in der Stadt Berga, 
einschließlich der zugehörigen Ortsteile

Gemäß der §§ 16 (4) und 21 der Verordnung über die Qualität von 
Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung 
– TrinkwV 2001) vom 21.05.2001, in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 10.03.2016 gibt der Zweckverband hiermit folgende 
Information über die Qualität des im o. g. Versorgungsgebiet 
bereitgestellten Trinkwassers.

Das aus der öffentlichen Wasserversorgung zur Verteilung 
kommende Trinkwasser stammt ausschließlich aus Wasserlie-
ferungen der Thüringer Fernwasserversorgung. Das bezogene 
Trinkwasser wird im Wasserwerk Zeigerheim aufbereitet und 
durch den Zweckverband TAWEG an die Abnehmer verteilt.

Im Wasserwerk erfolgt die Aufbereitung des Rohwassers nach 
den allgemein anerkannten Regeln der Technik und unter Ver-
wendung folgender Aufbereitungsstoffe und Desinfektionsver-
fahren:

•	 Polyaluminiumhydroxidchloridsulfat nach DIN EN 883
•	 Kohlenstoffdioxid nach DIN EN 936
•	 Calciumhydroxid (Weißkalk) nach DIN EN 12518
•	 Ozon nach DIN EN 1278
•	 Polyacrylamid nach DIN EN 1407
•	 Aktivkohle, pulverförmig nach DIN EN 12903

•	 Quarzsand und Quarzkies (Siliziumoxid) nach DIN EN 12904
•	 Hydro-Anthrazit nach DIN EN 12909
•	 Chlordioxid nach DIN EN 12671
•	 Chlor nach DIN EN 937
•	 Natriumchlorit nach DIN EN 938
•	 Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Nachfolgend sind die Mittelwerte der Trinkwassergüte im Jahr 
2015 benannt:

Parameter	 Maßeinheit	 Richt-/	 Messwerte
		  Grenzwert	 WW Zeigerheim

Trübung	 FNU	 1,0	 0,06

elektrische 
Leitfähigkeit	 µS/cm	 2.500	 252

pH-Wert	 −	 6,5 bis 9,5	 8,31

Calcitlöse-
vermögen	 mg/l CaCO3	 5,0	 − 1,22

Säurekapazität 	
bis pH-Wert 4,3	 mmol/l	 −	 1,22

Gesamthärte	 °dH	 −	 4,96
	 mmol/l	 −	 0,885

Härtestufe	 −	 −	 weich

Eisen	 mg/l	 0,2	 0,005

Mangan	 mg/l	 0,05	 0,008

Calcium	 mg/l	 −	 29,4

Magnesium	 mg/l	 −	 3,69

Aluminium	 mg/l	 0,2	 0,017

Nitrat	 mg/l	 50	 3,52

Chlorid	 mg/l	 250	 21,34

Sulfat	 mg/l	 250	 22,98

Natrium	 mg/l	 200	 13,3

TOC	 mg/l	 −	 2,2

Koloniezahl 
bei 22°C	 je ml	 20	 0

Koloniezahl 
bei 36°C	 je ml	 100	 0

Coliforme 
Bakterien	 je 100 ml	 0	 0

Escherichia coli	 je 100 ml	 0	 0

Härtebereich	 1	 2	 3

Härtestufe	 weich	 mittel	 hart
Wasserhärte	 < 1,5 mmol/l	 1,5 – 2,5 mmol/l	 > 2,5 mmol/l
	 (<8,4° dH)	 (8,4 bis 14° dH)	 (>14° dH)

Die jeweils aktuellen Parameter der Trinkwasserqualität am Aus-
gang der Wasserwerke können im Internet unter www.taweg-
greiz.de und www.-thueringer-fernwasser.de abgerufen werden.

Ihr Zweckverband TAWEG

Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Ausschreibung zur Vermietung und Betreibung 
der Gaststätte „Zur Concordia“

Die Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf schreibt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Gaststätte „Zur Concordia“, 
Gottesgrüner Straße 1 in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
(Reudnitz) für eine längerfristige gewerbliche Vermietung aus.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf der ge-
meindlichen Internetseite unter www.mohlsdorf-teichwolframs-
dorf.de/verwaltung/ausschreibungen/ 

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 20. Juli 2016.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, dem 11. Juli 2016.

Sonstige Mitteilungen

Informationen aus Nachbargemeinden
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NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180 – 590 80 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de
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Nach einem erfülltem Leben starb mit fast 94 Jahren 
mein lieber Mann, unser Vater, Großvater und Urgroßvater.

Wir nehmen Abschied am 01.07.2016 um 13 Uhr auf dem Friedhof 
in Berga/Elster.

Gertraude Wolf, 
Andreas Wolf, 
Martina Brömme und Waldemar Cada, 
Tino Brömme und Amelié Seydoux, 
Tom Brömme und Isabelle Mergens, 
Johanna, Lilli und Thèo

Friseurmeister 

Hellmut Wolf 
* 28.05.1922 † 25.05.2016

Rechtsanwalt Karsten Haase
Markt 2a · 07570 Weida

Tel. 036603/6 32 03

Sprechtage in Berga, Markt 2 (Rathaus) 
donnerstags, in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr

Bitte um vorherige Terminabstimmung unter o.g. Telefonnummer.

KLEINANZEIGEN
Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Suche Granitpflaster − 
bitte alles anbieten, 
auch Kleinstmengen. 
Tel. 0160/1510802

Bergaer Zeitung 
lesen – informiert sein !
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Januar Februar März April Mai Juni

KW 53 1 2 3 4 5 6 7 8 9 9 10 11 12 13 13 14 15 16 17 17 18 19 20 21 22 22 23 24 25 26

MO 4 11 18 25 1 8 15 22 29 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27

DI 5 12 19 26 2 9 16 23 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28

MI 6 13 20 27 3 10 17 24 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29

DO 7 14 21 28 4 11 18 25 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30

FR 1 8 15 22 29 5 12 19 26 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24

SA 2 9 16 23 30 6 13 20 27 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25

SO 3 10 17 24 31 7 14 21 28 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26

Juli August September Oktober November Dezember

KW 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 35 36 37 38 39 39 40 41 42 43 44 44 45 46 47 48 48 49 50 51 52

MO 4 11 18 25 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26

DI 5 12 19 26 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27

MI 6 13 20 27 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28

DO 7 14 21 28 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29

FR 1 8 15 22 29 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30

SA 2 9 16 23 30 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31

SO 3 10 17 24 31 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25

Neujahr 1. Januar · Heilige Drei Könige 6. Januar · Karfreitag 25. März · Ostern 27. / 28. März

Maifeiertag 1. Mai · Himmelfahrt 5. Mai · Pfingsten 15. / 16. Mai · Fronleichnam 26. Mai

Mariä Himmelfahrt 15. August · Tag der Deutschen Einheit 3. Oktober · Reformationstag 31. Oktober · Allerheiligen 1. November

Buß- und Bettag 16. November · Weihnachten 25. / 26. Dezember

2016

Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

      Ab sofort nehmen wir Bestellungen für

       Kalender aller Art   und

      Kalenderkärtchen  für 2017

     mit Firmeneindruck  entgegen.

Schmorbraten 1 kg 7,99 €
  Knüller-Preis!
Gehacktes 1 kg 4,99 €
Leberkäse 100 g 0,89 €
Pfefferbeißer  100 g 1,29 €
Soljanka  100 g 0,49 €
Quarkspeise Erdbeere u. Vanille 150 g 0,59 €

Angebot vom 27.06. bis 02.07.2016

Dittersdorf 03 66 48 / 3 00 24
Zeulenroda Aldi 03 66 28 / 6 31 33
Auma Rewe 03 66 26 / 2 07 11
Auma Penny 03 66 26 / 6 01 21
Gefell Lidl 03 66 49 / 8 02 28
Tanna 03 66 46 / 2 88 74
Ebersdorf 03 66 51 / 3 01 12
Berga 03 66 23 / 23 98 93
Verkaufswagen

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.lg-dittersdorf.de

MILCHFREITAG
Jeden Freitag von 13.00 – 16.00 Uhr

im Schauraum der Milch GmbH
Molkereiprodukte zu rabattierten Preisen!
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Burgstr. 10 · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 55 30 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de

Schuleinführung ?Schuleinführung ?
Wie wäre es mit einer individuell gestalteten Einladungs- 

oder Dankeskarte mit einem Foto Ihres Schulanfängers?

Gern beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch.

Besuchen Sie uns in unseren Geschäftsräumen

oder, sollten Sie wenig Zeit haben, rufen Sie an

oder mailen Sie uns.

Gern können wir Ihnen auch

einen Gestaltungsvorschlag per E-Mail

zukommen lassen.
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1
9

5
6

 –
 2

0
1

6

2 RAUMWOHNUNG 3 RAUMWOHNUNG 3 RAUMWOHNUNG
BAD MIT DUSCHE
Platanenstr. 30 / 4. OG
Lusan / 56,39 m²

ABSTELLRAUM IM FLUR
Wartburgstr. 7 / 1. OG
Bieblach-Ost / 70,00 m²

RUHIGE UND GRÜNE LAGE
Maienweg 50 / 3. OG
Bieblach-Tinz / 58,90 m²

◼ Vollsanier t, Balkon, geräumige Küche,

 gef liestes Bad, Aufzug
◼ In der Nähe: Haltestelle öf fentliche 

Verkehrsmit tel, nahe Einkaufsmöglich-

keiten, Stellplat z möglich
◼ Nutzungsgebühr pro Monat

 273,21 € (zzgl. 135,34 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1974, 111 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Vollsanier t, Küche mit Fenster,  

gef liestes Bad mit Wanne, Balkon, 

Aufzug
◼ In der Nähe: Haltestelle öf fentliche 

Verkehrsmit tel, Einkaufsmöglich-

 keiten, Schule, Kindergar ten
◼ Nutzungsgebühr pro Monat

 312,90 € (zzgl. 168,00 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1988, 63 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Vollsanier t, Bad mit Fenster und

 Wanne, Küche mit Fenster, Balkon
◼ In der Nähe: Haltestelle öf fentliche 

Verkehrsmit tel, Einkaufsmöglich-

 keiten, Schule, Kita
◼ Nutzungsgebühr pro Monat

 300,39 € (zzgl. 126,64 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1969, 97 kWh/(m²a), E rdgas

www.wagner-bedachung-weida.de

Paul-Fuchs-Str. 3
07570 Weida / Thür.

Tel.: 0171  383 21 75
036603 647719

Fax: 036603 647720

● Ziegel-, Schiefer-, Flach- 
und Blechbedachung

● Dachstühle, Carports 
und Vordächer

● Dachpflege- und 
 Wartungsarbeiten

● Blitzschutzanlagenbau
● Sanierung von 
 Schornsteinköpfen
● Dachdämmung
● Asbestsanierung nach 

TRGS 519

Leistungen:

Fachbetrieb der Dachdeckerinnung



Ausgabe 6 · Seite 16

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

DER HONDA CR-V - JETZT MIT 8.445,-€ PREISVORTEIL
Zum Beispiel der Honda CR-V 2.0 4WD Lifestyle (2016er Modell)

Kraftstoffverbrauch „Honda CR-V 2.0 i-VTEC 4WD Lifestyle“ in l/100 km: innerorts 9,4; außer-
orts 6,5; kombiniert 7,6. CO2-Emission in g/km: 177. (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG) 

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

ALLRAD | NAVI | XENON | AKTIVES ABBIEGELICHT | ALCANTARA LEDER | ECO ASSIST 

BLUETHOOTH-FREISPRECHEINRICHTUNG | DAB+ | HDMI | PREMIUM-SOUND | SITZ-

HEIZUNG | LEICHTMETALL-FELGEN | RÜCKFAHRKAMERA | EINPARKSENSOREN VO + HI

❙ für Diabetiker

❙ Spezialschuhe

❙ Extra Hausschuhe

Besser gehen – Mehr erleBen

Rudolf-Diener-Straße 20
07545 Gera
Telefon 03 65.8 33 25 - 0

www.schuh-petters.de

❙ Schützende  
 Fußbettungen

❙ Beratung


